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Regelwerk - Aufruf zur Stellungnahme  

Behandlung und Nutzung von Grauwasser 
und Grauwasserteilströmen  

Entwurf Merkblatt DWA-M 277 
 

18. August 2016. Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, 

Abwasser und Abfall e. V. (DWA) hat den Entwurf des Merkblatts DWA-M 

277 „Hinweise zur Auslegung von Anlagen zur Behandlung und Nutzung von 

Grauwasser und Grauwasserteilströmen“ veröffentlicht. 

 

Die Siedlungswasserwirtschaft muss sich neuen Herausforderungen stellen. 

Beispiele hierfür sind die Auswirkungen des demografischen Wandels, des 

Klimawandels oder Maßnahmen zum Schutz von Ressourcen. Einen 

möglichen Ansatz stellen Neuartige Sanitärsysteme (NASS) dar, bei denen 

Technologien zur weitgehenden Schließung von Stoff- und 

Wasserkreisläufen zur Wiederverwertung der im Abwasser enthaltenen 

Wertstoffe zum Einsatz kommen und deren Grundsätze für die Planung und 

Implementierung im Arbeitsblatt DWA-A 272 beschrieben sind. 

 

Ein wesentlicher Bestandteil der Neuartigen Sanitärsysteme gemäß 

Arbeitsblatt DWA-A 272 ist die Behandlung und Nutzung von Grauwasser. 

Nach zahlreichen Forschungsvorhaben mit wissenschaftlichen 

Langzeituntersuchungen sind industriell gefertigte 

Grauwassernutzungsanlagen zur Behandlung von Grauwasserteilströmen in 

der Haustechnik auf dem Markt verfügbar. In Deutschland und Europa 

existieren für Anlagen zur Grauwasserbehandlung/-nutzung kaum Vorgaben 

zu Nutzungsstandards, zur Qualitätssicherung und Vergleichbarkeit. 

 

Das Merkblatt DWA-M 277 kann zur Anwendung kommen für Anlagen, die 

Betriebswasser aus Grauwasser für private bzw. öffentlich/gewerblich 

genutzte Gebäude aufbereiten oder bereitstellen oder Grauwasser 

behandeln und ableiten. Dies sind u. a. Ein- und Zweifamilienhäuser, 

Mehrfamilienhäuser und große Wohnanlagen, Verwaltungs- und 

Bildungseinrichtungen. Darüber hinaus kann das Merkblatt z. B. auch für 

Anlagen in gewerblichen Bereichen wie Hotels, Pensionen, 

Sporteinrichtungen Campingplätzen und in Gastronomiebetrieben 

angewandt werden. Das vorliegende Merkblatt gibt Hinweise und Hilfen für 

Planung, Auslegung, Bau und Betrieb sowie zur Wartung von 

Grauwasserbehandlungs- und -nutzungsanlagen für unterschiedliche 

Nutzungszwecke. Anlagen, die anfallendes Grauwasser nicht behandeln, 

sind nicht Gegenstand dieses Merkblattes.  
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Das Merkblatt DWA-M 277 wurde im Rahmen einer Zusammenarbeit der 

Fachvereinigung Betriebs- und Regenwasser e. V., Darmstadt (fbr), des 

Bildungs- und Demonstrationszentrums für dezentrale Abwasserbehandlung 

e. V., Leipzig (BDZ) und der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, 

Abwasser und Abfall e. V., Hennef (DWA) von der DWA-Arbeitsgruppe KA-

1.2 „Grauwasser“ (Sprecher: Dr.-Ing. Heinrich Herbst) im DWA-

Fachausschuss KA-1 „Neuartige Sanitärsysteme“ in Zusammenarbeit mit 

Vertretern von BDZ (Sprecherin: Dr. rer. nat. Martina Defrain) und fbr 

(Sprecher: Dipl.-Geogr. Dietmar Sperfeld) erstellt.  

 

Ziel der Kooperation ist es, die technische Grundlage für Einbau und Betrieb 

von Grauwassernutzungsanlagen entsprechend der Anwendung als 

Teilstrombehandlung in NASS und den aktuellen Stand in der Haustechnik 

zu schaffen und zu regeln und diese in der Fachöffentlichkeit bekannt zu 

machen.  

 

Das Merkblatt richtet sich an Architekten, Planer, Behörden und 

Entscheidungsträger sowie Hersteller, ausführende Betriebe und Betreiber 

von Anlagen. 

 

Frist zur Stellungnahme: Das Merkblatt DWA-M 277 wird bis zum  

30. November 2016 öffentlich zur Diskussion gestellt. Hinweise und 

Anregungen erbittet die DWA schriftlich, möglichst in digitaler Form, an: 

Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft,  

Abwasser und Abfall (DWA) 

Dr.-Ing. Christian Wilhelm 

Theodor-Heuss-Allee 17, 53773 Hennef 

Tel: 02242/872 144, E-Mail: wilhelm@dwa.de 

 

Für den Zeitraum des öffentlichen Beteiligungsverfahrens kann der Entwurf 

kostenfrei im DWA-Entwurfsportal eingesehen werden: 

www.dwa.de/dwadirekt. Dort ist auch eine digitale Vorlage zur 

Stellungnahme hinterlegt. Im DWA-Shop ist der Entwurf als Printversion 

oder als E-Book im PDF-Format erhältlich. 

 

September 2016, 35 Seiten, ISBN 978-3-88721-375-6, Ladenpreis: 42 Euro, 

fördernde DWA-Mitglieder: 33,60 Euro 

Herausgeber und Vertrieb: 
DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. 
Theodor-Heuss-Allee 17, 53773 Hennef  
Tel. 02242/872-333, Fax: 02242/872-100 
E-Mail: info@dwa.de, DWA-Shop: www.dwa.de/shop 

mailto:wilhelm@dwa.de
http://www.dwa.de/dwadirekt
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Am 29. September 2016 findet in Bonn die DWA-Sonderveranstaltung 

„Regelwerk Belebungsanlagen“ statt, die sich insbesondere mit der 

Bemessung von einstufigen Belebungsanlagen befasst. Infos hierzu: 

Barbara Sundermeyer-Kirstein (DWA), Telefon: 02242 872-181, E-Mail: 

sundermeyer-kirstein@dwa.de.  

 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gern ein Besprechungsexemplar zu. 

Falls Sie von der DWA künftig keine Presseinformationen mehr erhalten möchten, senden Sie 
bitte eine E-Mail mit dem Betreff "Keine DWA-Presseinformationen" zurück an 
fachpresse@dwa.de. Damit wir Sie zuordnen können, benötigen wir die E-Mail-Adresse, mit der 
wir Sie angeschrieben haben. Bitte vergessen Sie nicht, uns diese mitzuteilen.  
Vielen Dank. 

Diese Presseinformation finden Sie auch im Internet unter www.dwa.de. 

Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich 
intensiv für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten 
Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch 
ihre fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information der Öffentlichkeit 
eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und 
Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen. 
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